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Vielen Dank für den Kauf des FUTABA T2HR Fern-
steuersystems und das damit entgegengebrachte 
Vertrauen. FUTABA zählt im Bereich der Fernsteu-
ersysteme zu den Welt-Marktführern und hat sich im 
Laufe vieler Jahrzehnte einen hervorragenden Ruf 
erarbeitet.

Mit der FUTABA T2HR haben Sie sich für ein hoch-
wertiges Fernsteuersystem entschieden, das für 
Einsteiger und Profis gleichermaßen geeignet ist.

Bitte nehmen Sie sich die Zeit und lesen Sie die An-
leitung aufmerksam durch. Das System verfügt über 
zahlreiche Features deren Funktion und Bedienung 
in dieser Anleitung ausführlich beschrieben werden.

Lesen Sie vor Inbetriebnahme unbedingt die Sicher-
heitshinweise sowie die gesamte Anleitung genau 
durch. 

Wenn Sie ferngesteuerte Modelle erstmalig betrei-
ben, empfehlen wir Ihnen, einen erfahrenen Modell-
piloten um Hilfe zu bitten. 

Diese Fernsteueranlage ist ausschließlich für den 
Betrieb von funkferngesteuerten Modellen konzipiert 
und zugelassen. Ripmax übernimmt keinerlei Haf-
tung bei anderweitiger Verwendung.

           SICHERHEITSHINWEISE 
Ferngesteuerte Modelle sind kein Spielzeug im 
üblichen Sinne und dürfen von Jugendlichen unter 
14 Jahren nur unter Aufsicht von Erwachsenen ein-
gesetzt und betrieben werden. Ihr Bau und Betrieb 
erfordert technisches Verständnis, handwerkliche 
Sorgfalt und sicherheitsbewusstes Verhalten. Fehler 
oder Nachlässigkeiten beim Bau oder beim Betrei-
ben können erhebliche Personen- oder Sachschä-
den zur Folge haben.

Da Hersteller und Verkäufer keinen Einfluss auf den 
ordnungsgemäßen Bau und Betrieb der Modelle 
haben, wird ausdrücklich auf diese Gefahren hinge-
wiesen und jegliche Haftung ausgeschlossen. 
Technische Defekte elektrischer oder mechanischer 
Art können zum unverhofften Anlaufen von Motoren 
führen, wodurch sich Teile lösen und mit hoher Ge-
schwindigkeit umherfliegen können. Auch ein Betrieb 
der Empfangsanlage ohne aktivierten Sender kann 
zu diesem Effekt führen (Failsafe Funktion). 

Hierdurch entsteht erhebliche Verletzungsgefahr. 
Alle sich drehenden Teile, die durch einen Motor 
angetrieben werden, stellen eine ständige Verlet-
zungsgefahr dar. Funktions- und Reichweitentest 
sollten deshalb mit deaktiviertem Motor / Antrieb 
vorgenommen werden. Vermeiden Sie unbedingt 
eine Berührung solcher Teile. 

Bei Elektromotoren mit angeschlossenem Antriebs-
akku sich niemals im Gefährdungsbereich von 
rotierenden Teilen aufhalten. Achten Sie ebenfalls 

darauf, dass keine sonstigen Gegenstände mit sich 
drehenden Teilen in Berührung kommen!

Schützen Sie Ihre Fernsteueranlage vor Staub, 
Schmutz und Feuchtigkeit. Setzen Sie die Geräte 
keiner übermäßigen Hitze, Kälte oder Vibrationen 
aus. Der Fernsteuerbetrieb darf nur im angegebenen 
Temperaturbereich von – 15 °C bis + 55 °C durchge-
führt werden.

Laden Sie Ihre Akkus nur unter Aufsicht. Beach-
ten Sie unsere Sicherheitshinweise zum Laden 
der Akkus. Über- oder Falschladungen können 
zur Explosion des Akkus führen. 

Achten Sie auf richtige Polung!

Vermeiden Sie Stoß- und Druckbelastung. Überprü-
fen Sie Ihre Anlage stets auf Beschädigungen an 
Gehäusen, Kabeln und Anschlussbuchsen. Durch 
Absturz beschädigte oder nass gewordene Geräte, 
selbst wenn sie wieder trocken sind, nicht mehr 
verwenden! Entweder im Futaba Service überprüfen 
lassen oder ersetzen.

Durch Nässe oder mechanische Krafteinwirkung 
können Fehler entstehen, welche nach kurzer 
Betriebszeit zu einem Funktionsausfall führen. Es 
dürfen nur die von uns empfohlenen Komponenten 
und Zubehörteile eingesetzt werden. Verwenden Sie 
immer Original Futaba-Steckverbindungen. 

HINWEIS 
Die 2,4 GHz FHSS Übertragungstechnik, kann für 
alle Schiffs- und Automodelle eingesetzt werden. 

ROUTINEPRÜFUNGEN VOR DEM START 
• Bevor Sie den Empfänger mit Spannung versor-
 gen, vergewissern Sie sich, dass der Gasknüppel 
 auf Stopp / Leerlauf steht. 
• Immer erst den Sender, dann den Empfänger
 einschalten. 
• Immer zuerst den Empfänger, dann den Sender 
 ausschalten. 
• Führen Sie vor jedem Start einen Reichweitentest 
 durch 

• Führen Sie einen Funktionstest durch. Prüfen Sie 
 die Laufrichtung und die Ausschläge aller Funktio-
 nen am Modell. 
• Ist der Ladezustand der Akkus ausreichend? 
• Im Zweifel Modell niemals starten! Sie gefährden
 sonst sich und andere. 

MODELLBETRIEB 
• Gefährden Sie niemals Menschen oder Tiere. 
• Betreiben Sie Ihr Modell auch nicht in der Nähe 
 von Schleusen und öffentlichem Schiffsverkehr. 
• Betreiben Sie Ihr Modell nicht auf öffentlichen
 Straßen, Autobahnen, Wegen und Plätzen etc.
• Betreiben Sie Ihr Modell nicht im Regen, fahren 
 Sie nicht durch Wasserlachen. Sender, Empfän-
 ger, Servos und Regler sind nicht wasserdicht. 
 Beim Eindringen von Wasser in die Elektronik, 
 kann das Modell außer Kontrolle geraten!

Bei Gewitter dürfen Sie die Fernsteuerung nicht 
betreiben.

HERZLICH WILLKOMMEN...!
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WARNUNG
Bedecken Sie den Bereich der Antenne nicht mit der Hand während des 
Modellbetriebs. Bringen Sie keinerlei Aufkleber im Bereich der Antenne auf 
dem Senderghäuse an. Sie würden damit die Abstrahlung des Senders 
und somit die Reichweite verringern.

WARNUNG
Der angedeutete Doppelpfeil zeigt die Lage 
der Antenne an. Zielen Sie während des 
Modellbetriebs NICHT mit den Pfeilspitzen 
auf das Modell. In dieser Position hat der 
Sender die geringste Abstrahlung.

Tragegriff

Gas-Knüppel

Dual Rate für
Lenkung (D/R)

Antenne (eingebaut)

Batteriefach

Lenk-Knüppel

Ein-/Aus-Schalter

Zum Einschalten nach 
oben schieben

LED

Blinkt bei Unterspannung

Steuert die 
Fahrtrichtung und 
Geschwindigkeit 
des Modells

Regler zur Einstellung des 
Lenkausschlags

Hier befindet sich die Antenne

Lenk-Trimmung

Zur Feinjustierung der 
Neutralposition der 
Lenkung

Gas-Trimmung

Zur Feinjustierung der 
Neutralposition des Gas-
Knüppels

Steuert das Modell 
nach rechts oder links

Sender T2HR-2.4GHz

Anschlüsse 
"B" : Stromversorgung
"2" : Drossel(Gas)-Servo (CH2)
"1" : Lenk-Servo (CH1)

Link TasterLED

Empfänger R202GF

FEATURES

T2HR-SENDER
• 2-Kanal Stick Sender in 2.4GHz Technologie
 für Cars & Boote
• FHSS 2.4GHz Modulation
• Integrierte Antenne
• Fail Safe Funktion
• Batterie-Kontroll LED (4x TypAA)
• Dual-Rate für Lenkung, externer Drehregler
• Servo Reverse Funktion
• CH-2 Stick Neutralposition umstellbar auf 2:1

R202GF EMPFÄNGER
• 2-Kanal Empfänger
• FHSS / S-FHSS Modulation
• Kompakte Abmessungen

LIEFERUMFANG

FERNSTEUER-SET T2HR
• Sender T2HR FHSS
• Empfänger R202GF FHSS
• Schalterkabel
• Anleitung

HINWEIS
Das Futaba FHSS Übertragungssystem des T2HR 
Senders und des R202GF Empfängers ist nicht 
kompatibel mit den Übertragungssystemen FASST/
FASSTest und T-FHSS! Bitte verwenden Sie den 
T2HR Sender ausschließlich mit dem R202GF 
Empfänger.

2. GRUNDLAGEN
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BEDIENELEMENTE AM SENDER

BEDIENELEMENTE AM EMPFÄNGER

HINWEIS
Versorgen Sie den Empfänger R202GF stets mit 
einer Spannung von 4,8~7,4V. Dies kann aus einem 
Akku oder durch einen BEC-Fahrtenregler erfolgen. 
Trockenbatterien können zu Fehlfunktionen führen. 
Beachten Sie, dass der BEC-Regler genügend Leis-
tung für das angeschlossene Servo liefert.

TECHNISCHE DATEN
Kanäle: ............................................... 2
Übertragungssystem: ....FHSS/S-FHSS
Frequenz: ................................ 2.4 GHz
Spannungsbereich:.................4,8~7,4V
Abmessungen:...................23x35x9mm
Gewicht:............................................ 6g

TECHNISCHE DATEN
Kanäle: ............................................... 2
Übertragungssystem: ..................FHSS
Frequenz: ................................ 2.4 GHz
Spannungsbereich:.. 6,0V (4x AA Zelle)
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Batterien einsetzen

③ Batterien einsetzen, 
unbedingt auf die 
KORREKTE POLUNG 
achten! 

POLUNG BEACHTEN!

④ Batteriefachdeckel 
wieder schließen

② Batteriefachdeckel 
abziehen wie dargestellt

① Drücken

VORSICHT
Achten Sie beim Einsetzen der Ak-
kus / Batterien stets auf die korrekte 
Polung. Andernfalls kann die Elektro-
nik des Senders irreparabel zerstört 
werden.. 

Wenn Sie den Sender längere Zeit 
nicht benutzen, entfernen Sie die 
Zellen aus dem Batteriefach, um 
eine Beschädigung des Senders zu 
vermeiden, falls die Zellen auslaufen.

Wenn die LED am Sender 
blinkt, MÜSSEN die Batterien 
sofort erneuert werden!

(Wenn die Spannung unter 
4,0V sinkt, beginnt die LED 
zu blinken.)

UNTERSPANNUNG

 
Wenn die LED am Sender 
blinkt, MUSS der Modellbe-
trieb SOFORT eingestellt 
werden. Andernfalls besteht 
die Gefahr, dass das Modell 
außer Kontrolle gerät!

② Schieben

① Drücken

Batteriefach öffnen

Innenansicht Batteriefach

Batteriefach

4 AA Batterien

GAS-SERVO 
Servo Reverse 
Schalter

LENK-SERVO 
Servo Reverse 
Schalter

EINSETZEN DER AKKUS / BATTERIEN
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Verwenden Sie 4 Trocken-
batterien oder NiMH-Akkus 
der Größe AA für den Be-
trieb des Senders. NiMH-Ak-
kus für den Ladevorgang 
aus dem Sender entnehmen 
und mit einem separaten 
Ladegerät aufladen.
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Ein-/Aus-Schalter

Schieben Sie den Schalter nach 
oben, um den Sender einzuschalten.

Steuerknüppel

Knüppelweg

Servoweg

1. Den Sender einschalten
2. Das Modell einschalten

Darauf achten dass der Motor aus ist!
1. Das Modell ausschalten
2. Den Sender ausschalten

ON ON OFFOFF

EINSCHALTEN DER RC-ANLAGE

Wenn Sie beim Ausschalten fälschlicherweise zuerst den Sender ausschalten, kann das Modell plötzlich außer 
Kontrolle geraten. Est besteht akute Verletzungsgefahr!

AUSSCHALTEN DER RC-ANLAGE

Die Handhabung des Senders

EIN- & AUSSCHALTEN DES SENDERS REICHWEITENTEST

Es empfiehlt sich, vor der Inbetriebnahme eines neuen Modells bzw. eines neuen Empfängers in jedem Fall 
einen Reichweitentest durchzuführen.

Stellen Sie das Modell auf einen Tisch / Box oder bitten Sie einen Helfer das Modell festzuhalten. Schalten 
Sie den Sender und das Modell ein. Entfernen Sie sich ca. 40 Meter und prüfen Sie, ob alle Funktionen 
am Modell fehlerfrei ausgeführt werden. Ist dies nicht der Fall, den Modellbetrieb nicht starten. Finden und 
beheben Sie den Fehler.
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Nachfolgend zeigen wir Ihnen zwei Anschluss-Beispiele des Empfängers für Modelle mit
Elektro- bzw. Verbrennerantrieb.

Anschlussbeispiel für Modelle mit Elektroantrieb

Lenk-Servo

Gas-Servo

Empfänger

Empfänger

Schalter

Zum
Empfänger-

Akku

Lenk-Servo

Regler

Schalter

Zum Motor

Zum Akku

Anschlussbeispiel für Modelle mit Verbrennerantrieb

Das dünne Ende der Antenne muss gerade ausgerichtet sein. Der 
abgeschirmte Teil der Antenne kann beliebig verlegt werden. Vermeiden Sie 
jedoch das Aufwicklen des abgeschirmten Kabels zu einer Art Spule.

WARNUNG 
Installieren Sie die Antenne etwas erhöht, wie rechts dargestellt. Halten 
Sie mit der Antenne Abstand vom Motor und vom Regler. Schützen Sie 
die Antenne mit einem Kunststoffrohr.

Die Empfängerantenne darf NICHT abgeschnitten werden! Bündeln 
Sie das Antennenkabel nicht zusammen mit den Servokabeln.

Antennen-
Rohr

Antenne

Koaxial-
Kabel

R202GF

Modell fährt nach links

Vorwärts

Stop

Rückwärts

Lenk-Knüppel-Funktion

Gas-Knüppel-Funktion
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Modell fährt nach rechts

ANSCHLUSS DES EMPFÄNGERS

DIE EMPFÄNGER-ANTENNE
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Jeder Sender besitzt eine weltweite, eindeutige Kennung (ID). Vor dem ersten Modellbetrieb muss der 
Empfänger mit dem Sender gebunden werden. So wird sichergestellt, dass der Empfänger ausschließlich 
von diesem Sender Signale akzeptiert. Der Bindungsvorgang muss nur einmalig vorgenommen werden, 
der Empfänger speichert die ID. Soll der Empfänger mit einem anderen Sender betrieben werden, ist eine 
erneute Bindung mit dem neuen Sender erforderlich. Der Empfänger im Lieferumfang Ihres Senders ist 
bereits mit dem Sender gebunden. Wenn Sie zusätzliche Empfänger erwerben, müssen diese ebenfalls mit 
Ihrem Sender vor dem ersten Einsatz gebunden werden. 
 

Bindungsvorgang

1. Bringen Sie den Sender in unmittelbare Nähe
zu dem Empfänger (weniger als 50 cm).

2. Sender und Empfänger einschalten.

EMPFÄNGER LED STATUS

Kein Signal AUS

Korrektes Signal AN

Signal erkannt, aber ID nicht korrekt BLINKT

Korrektes Signal, Fail Safe wird gespeichert AN, BLINKT FÜR 1 SEKUNDE

ca. 50 cm

WARNUNG 
Nach dem Bindungsvorgang Sender und Empfänger Aus- und wieder Einschalten, um 
die korrekte Bindung zu prüfen.

Motorkabel vor dem Bindungsvorgang trennen, Verletzungsgefahr!

STECKERVERBINDUNGEN
Stecker stets vollständig bis zum Anschlag einschieben. Sichern Sie die Steckerverbindun-
gen gegen unbeabsichtigtes lösen durch Vibrationen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHUTZ DES EMPFÄNGERS
Wickeln Sie den Empfänger zum Schutz vor Vibrationen und Schlägen in Schaumgummi 
oder Kautschuk ein. Je nach Anwendungsfall, den Empfänger zusätzlich mit einer Plastik-
tüte vor Feuchtigkeit schützen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
EMPFÄNGERANTENNE
Die Empfängerantenne darf NICHT abgeschnitten werden! Bündeln Sie das Antennenka-
bel nicht zusammen mit den Servokabeln.

Platzieren Sie den Empfänger und die Antenne möglichst weit entfernt von Metall- und 
Carbonteilen sowie Elektronik-Komponenten (Motor, Regler, Servos etc.).

Bei Modellen mit Rümpfen aus Carbon (Kohlefaser) MUSS die Antenne nach außen 
geführt werden!

Antenne so verlegen, dass sie in keinem Falle während des Modellbetriebs den Boden 
berühren kann.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SERVOS
Achten Sie auf den festen Sitz der Servohornschrauben. Wenn sich das Servohorn im 
Betrieb löst, gerät das Modell außer Kontrolle!

Servowege und Gestänge so justieren, dass die Servos bei vollem Ausschlag nicht blo-
ckieren. 

Auf Leichtgängigkeit aller Gestänge achten! Schwergängige Anlenkungen belasten das 
Getriebe und die Elektronik des Servos. Zudem erhöht sich der Stromverbrauch während 
des Modellbetriebs, so dass der Empfängerakku schneller entladen wird.

Servos stets vibrationsgeschützt im Modell einbauen. Dabei auf festen Sitz der Servos 
achten. Das Servogehäuse darf keinesfalls Teile des Modells berühren, da sich die Vibrati-
onen ggf. direkt auf das Servo übertragen können.

WICHTIGE HINWEISE ZUM EINBAU DER RC-ANLAGE IM MODELL
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BINDUNG (T2HR / R202GF)

3. Drücken und halten Sie den Link-Taster
 am Empfänger gedrückt.

4. Wenn die LED am Empfänger dauerhaft grün
 leuchtet, ist der Bindungsvorgang 
 abgeschlossen.

Link-Taster drücken 
und gedrückt halten!

LED

Die Speicherung der Fails-Safe-Position des Gas-Servos erfolgt zeitgleich mit dem Bindungsvorgang 
zwischen Sender und Empfänger (siehe nachfolgendes Kapitel)!
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Gas-Servo 
Reverse

Lenk-Servo 
Reverse

NOR: Normal NOR: Normal

REV: Reverse REV: Reverse

Für Modelle mit Elektroantrieb den 
Gas-Knüppel in die Motor-Aus-Po-
sition bringen und Bindungsvorgang 
durchführen.

Für Modelle mit Verbrennerantrieb den 
Gas-Knüppel in die Brems-Position 
bringen und Bindungsvorgang durch-
führen.

Falls die sehr unwahrscheinliche Situation eintritt, dass der Empfänger temporär kein Sendersignal empfängt, 
spricht die Fail Safe Funktion an. Die Servos fahren in diesem Fall auf die zuvor programmierte Stellung. 
Sowie das Sendersignal wieder erkannt wird, reagiert der Empfänger ganz normal auf die Steuerbefehle des 
Senders.

Die Speicherung der Fails-Safe-Position des Gas-Servos erfolgt zeitgleich mit dem Bindungsvorgang 
zwischen Sender und Empfänger (siehe vorhergehendes Kapitel).

FAIL SAFE 
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EINSTELLUNG DER SERVOS

VORSICHT!
Trennen Sie während der Einstellarbeiten ggf. die Motorkabel vom Regler ab.

MONTAGE DER SERVO-HÖRNER

1. Verbinden Sie den Empfänger mit den Servos, (ggf. dem Regler) und der Stromversorgung.
 Schalten Sie zuerst den Sender, dann den Empfänger ein. Beide Servos bewegen sich in
 die Neutral-Position.

2. Montieren Sie jetzt die Servo-Hörner gemäß der Anleitung zu Ihrem Modell.

3. Prüfen Sie die korrekte Laufrichtung der Servos. Ggf. kann die Servolauf-
 richtung über die beiden Schalter am Sender umgekehrt werden.



18 19

powered by

Bedienungsanleitung Futaba T2HR www.ripmax.com

Mit dieser Funktion kann der maximale Lenk-
ausschlag während des Modellbetriebs justiert 
werden. Durch entsprechendes Drehen am Drehregler 
erhöht oder verringert sich der Lenkausschlag.

Mit dieser Funktion kann die Laufrichtung der Servos 
umgekehrt werden.

Wenn die Trimmung von der Mitte abweicht, ändert 
sich die Trimmrichtung entsprechend bei Betätigung 
des Servo Reverse Schalters.

WARNUNG
Stellen Sie sicher, dass das Servogestänge 
bei maximalem Lenkausschlag nicht 
mechanisch blockiert! Blockierende Servos 
ziehen mehr Strom und haben eine kürzere 
Lebensdauer.

DUAL RATE
Einstellung

GAS-SERVO 
Reverse

LENK-SERVO 
Reverse

LENK-SERVO 
Reverse

NOR: Normal

REV: Reverse

NOR: Normal

NOR: Normal

REV: Reverse

REV: Reverse

... muss der Servo-Reverse-Schalter für die 
Lenkung betätigt werden.

Wenn der Knüppel nach links bewegt 
wird und das Modell nach rechts fährt...

Mit der Trimmfunktion der Lenkung, kann der Geradeauslauf des 
Modells korrigiert werden. 
 
PRAXIS-TIP
Beim Einbau des Servos stets darauf achten, dass sich das Servo 
in der Neutralposition befindet. Das Servohorn und die Anlenkung 
sollen in Neutralstellung im 90° Winkel zueinander stehen. 
Ebenso soll der Servosaver in der Neutralposition stehen (siehe 
Skizze). Während dieser Einstellarbeiten darauf achten, dass die 
Sendertrimmung für die Lenkung auf Neutral steht. 
 
MAXIMALER SERVOAUSSCHLAG
Prüfen Sie den maximalen Servoausschlag inklusive der Trimmung 
und Dual Rate. Das Servo darf dabei nicht mechanisch blockieren! 
 
VERWENDUNG DER TRIMMUNG
Die Trimmung sollte stets nur temporär verwendet werden, um die 
Neutralposition zu korrigieren. Nach dem Modellbetrieb macht es 
Sinn, die Stellung am Servo-Gestänge zu korrigieren, damit die 
Trimmung wieder auf neutral gesetzt werden kann. So steht immer 
der volle Trimmweg zur Verfügung.

(Drehvergaser)

(Schiebevergaser)

Leerlaufstellung des Vergasers

90°

90°

Parallel

Servo Saver

Servo Saver Horn

Lenk-Trimmung

Gas-Trimmung
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TRIMMFUNKTION LENKUNG

Mit der Trimmfunktion für Gas, kann der Leerlauf des Motors 
justiert werden. 
 
PRAXIS-TIP
Bei Verwendung eines Reglers, die Trimmung auf Neutral setzen 
und die Regler-Einstellung gemäß Hersteller-Anweisungen 
durchführen.  Bei Verbrennungsmotoren die Trimmung auf Neutral 
stellen und den Vergaser gemäß Hersteller-Anweisungen einstellen. 
 
MAXIMALER SERVOAUSSCHLAG
Prüfen Sie den maximalen Servoausschlag inklusive der Trimmung.
Das Servo darf dabei nicht mechanisch blockieren! 
 
VERWENDUNG DER TRIMMUNG
Die Trimmung sollte stets nur temporär verwendet werden, um die 
Neutralposition zu korrigieren. Nach dem Modellbetrieb macht es 
Sinn, die Stellung am Servo-Gestänge zu korrigieren, damit die 
Trimmung wieder auf Neutral gesetzt werden kann. So steht immer 
der volle Trimmweg zur Verfügung.

TRIMMFUNKTION GAS

DUAL RATE

SERVO REVERSE

3. FUNKTIONEN
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Neutralisierend
（Normal） Mit Ratsche

Feder

Ratsche

Schraube

Federarm

④ Ratsche mit der bei-
liegenden Schraube 
montieren.

③ Feder und Feder-
arm vorsichtig 
entfernen.

Der Gas-Knüppel neutralisiert 
selbständig durch die Feder

Gas-Knüppel

① Schrauben lösen und das 
Gehäusevorderteil abheben 
wie dargestellt.

② Bewegen Sie den Schieber 
für die Neutralposition zur 
Außenseite.

⑤ Gehäusevorderteil wieder vorsichtig 
aufsetzen und mit den vier Schrauben 
verschließen.

Die Neutralposition des Gasknüppels kann verändert werden, so dass für die Vorwärtsregelung ein größerer 
Knüppelweg zur Verfügung steht. Werksseitig ist das 1:1 Verhältnis eingestellt.

Wenn von der 2:1 Position auf die 1:1 Position umgeschaltet wird, muss 
der Gas-Knüppel auf Vollgas gehalten werden, damit der Schieber betätigt 
werden kann.

2 : 1
1 : 1

Gas-Knüppel

Schieber

1 : 1 2 : 1

① Schrauben lösen und das 
Gehäusevorderteil abheben 
wie dargestellt.

② Bewegen Sie den Schieber wie 
gezeigt, um die Neutralposition 
zu verändern.

③ Die Neutralposition ist nun 
geändert.

④  Gehäusevorderteil wieder 
vorsichtig aufsetzen und mit den 
vier Schrauben verschließen.

NEUTRALPOSITION DES GAS-KNÜPPELS

3. FU
N

K
TIO

N
EN

3.
 F

U
N

K
TI

O
N

EN

RATSCHE FÜR GAS-KNÜPPEL

Der Gas-Knüppel 
bleibt in der gewähl- 
ten Position

Für den Umbau des Gasknüppels ist die entsprechende Ratschenfeder Art.-Nr. P-RT1545 erforderlich (nicht 
im Lieferumfang enthalten). Für den Umbau führen Sie die nachfolgenden Schritte aus:
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ENTSORGUNG

Dieses Symbol bedeutet, dass elektrische und 
elektronische Geräte am Ende ihrer Nutzungsdau-
er vom Hausmüll getrennt, entsorgt werden müssen. 
Entsorgen Sie das Gerät bei Ihrer örtlichen, kommu-
nalen Sammelstelle oder Recycling-Zentrum. Dies 
gilt für alle Länder der Europäischen Union sowie 
in anderen Europäischen Ländern mit separatem 
Sammelsystem.

INVERKEHRBRINGER
RIPMAX LTD.
241 Green Street
Enfield, EN3 7SJ
United Kingdom (England)

4. GEWÄHRLEISTUNG

GEWÄHRLEISTUNG
Unsere Artikel sind mit den gesetzlich vorgeschrie-
benen 24 Monaten Gewährleistung ausgestattet. 
Sollten Sie einen berechtigten Gewährleistungsan-
spruch geltend machen wollen, so wenden Sie sich 
immer an Ihren Händler, der Gewährleistungsgeber 
und für die Abwicklung zuständig ist. Während die-
ser Zeit werden evtl. auftretende Funktionsmängel 
sowie Fabrikations- oder Materialfehler kostenlos 
behoben. Weitergehende Ansprüche z. B. bei Folge-
schäden sind ausgeschlossen.

Der Transport zur Servicestelle muss frei erfolgen, 
der Rücktransport zu Ihnen erfolgt ebenfalls frei. 
Unfreie Sendungen können nicht angenommen wer-
den. Für Transportschäden und Verlust Ihrer Sen-
dung können wir keine Haftung übernehmen. Wir 
empfehlen daher eine entsprechende Versicherung. 

Senden Sie Ihr Gerät bitte an die für das jeweilige 
Land zuständige Servicestelle

Zur Bearbeitung Ihrer Gewährleistungsansprüche 
müssen folgende Voraussetzungen erfüllt werden:

• Legen Sie Ihrer Sendung den Kaufbeleg (Kassen-
 zettel/Rechnungskopie) bei.
• Betrieb des Gerätes gemäß der Bedienungsanlei-
 tung im nichtgewerblichen Bereich.
• Es wurden ausschließlich empfohlene Stromquel-
 len und empfohlenes Zubehör verwendet.
• Feuchtigkeitsschäden, Fremdeingriffe, Verpolung, 
 Überlastungen und mechanische Beschädigungen 
 liegen nicht vor.
• Fügen Sie sachdienliche Hinweise zur Auffindung 
 des Fehlers oder des Defektes bei.

HAFTUNGSAUSSCHLUSS
Sowohl die Einhaltung der Montage- und Betriebs-
anleitung als auch die Bedingungen und Methoden 
bei Installation, Betrieb, Verwendung und Wartung 
der Fernsteuerkomponenten können von uns nicht 
überwacht werden. Daher übernehmen wir keinerlei 
Haftung für Verluste, Schäden oder Kosten, die sich 
aus fehlerhafter Verwendung und Betrieb ergeben 
oder in irgendeiner Weise damit zusammenhängen.
Generell übernimmt die Fa. Ripmax keinerlei Haf-

tung für die gesamte Funktionskette “Modell”. 
Ripmax haftet nicht für Verluste, Folgeschäden, 
Schäden oder Kosten, die sich aus fehlerhafter Ver-
wendung und Betrieb ergeben oder in irgendeiner 
Weise damit zusammenhängen.
Soweit gesetzlich zulässig, ist die Verpflichtung der 
Fa. Ripmax zur Leistung von Schadensersatz, gleich 
aus welchem Rechtsgrund, begrenzt auf den Rech-
nungswert der an dem schadensstiftenden Ereignis 
unmittelbar beteiligten Warenmenge der Fa. Ripmax.

ZULASSUNGSBESTIMMUNGEN
Die Richtlinie „R&TTE“ ( ab Juni 2016 „RE“) ist die 
europäische Direktive für Funkanlagen und Te-
lekommunikations- endeinrichtungen und die ge-
genseitige Anerkennung ihrer Konformität. Mit der 
Richtlinie ist unter anderem das Inverkehrbringen, 
sowie die Inbetriebnahme von Funkanlagen in der 
Europäischen Gemeinschaft festgelegt.

Als Zeichen, dass die Geräte den gültigen Europä-
ischen Normen entsprechen, wird das CE-Symbol 
angebracht. Diese Kennzeichnung ist für alle Länder 
in der Europäischen Union gleich. Dieses Produkt 
kann in allen EU-Ländern und in der Schweiz betrie-
ben werden. Wir weisen darauf hin, dass die Ver-
antwortung für eine den Richtlinien entsprechende 
Funkanlage bei Ihnen, dem Anwender liegt.

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Hiermit erklärt Ripmax Ltd., dass sich dieses Gerät 
in Übereinstimmung mit den grundlegenden An-
forderungen und anderen relevanten Vorschriften 
der entsprechenden EU-Richtlinien befindet. Die 
Original-Konformitätserklärung finden Sie im Internet 
unter www.ripmax.com, bei der jeweiligen Gerätebe-
schreibung durch Aufruf des Links „Konformitätser-
klärung“.
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DEUTSCHLAND
Futaba-Service
Stuttgarter Straße 20/22
D-75179 Pforzheim
Tel: +49-7231-469 410
E-Mail: info@rcservice.co.uk

ÖSTERREICH
Futaba-Service
Schönbrunner Straße 254
A-1220 Wien
Tel: +43-(0)18101464
E-Mail: office@fsoe.at

NIEDERLANDE
Jan van Mouwerik
Slot de Houvelaan 30
NL-3155 Maasland 
Tel: +31-10-591 35 94
Fax: +31-10-591 35 94
E-Mail: van_mouwerik@versatel.nl

BELGIEN
Jan van Mouwerik
Slot de Houvelaan 30
NL-3155 Maasland 
Tel: +31-10-591 35 94
Fax: +31-10-591 35 94
E-Mail: van_mouwerik@versatel.nl

SCHWEIZ
Futaba-Service
Hinterer Schürmattweg 25
CH-4203 Grellingen
Tel: +41-61-741 23 22

5. SERVICESTELLEN IN EUROPA



Stuttgarter Strasse 20/22
D-75179 Pforzheim

Tel.: +49 (0) 72 31 - 4 69 41 0
Mail: info@rc-service-support.de

SERVICE
Mail: service@rc-service-support.de
Tel.: +49 (0) 72 31 - 4 69 41 0
Mo.-Mi. 10.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Do. 14.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-13.00 Uhr

HOTLINE
Mail: hotline@rc-service-support.de
Tel.: +49 (0) 72 31 - 4 69 41 29
Mo.-Mi. 9.00-16.00 Uhr
Do. 10.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-14.00 Uhr

facebook.com/RCServiceSupport

Druckfehler, Irrtümer und Liefermöglichkeiten bleiben vorbehalten.
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